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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Königsbrunn II : TSG Thannhausen II 
Samstag, 12.03.2022, 19:00 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Thannhausen II – 9:7 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf der TSV Königsbrunn II
am vergangenen Samstag auf die TSG Thannhausen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Herold / Stapfer. Bemerkenswert war, dass der TSV
Königsbrunn II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Heinz / Glas bezwangen Hilbert / Schweiger in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bannout / Mann
überzeugten im Match gegen Herold / Stapfer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Zwar brachten
Weber / Mayer Nistler / Knoll phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Nistler / Knoll
mit 3:1 durch. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Werner Heinz
bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander Schweiger hinnehmen. Kaum Chancen ließ hingegen Julian
Glas danach bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Konrad Hilbert. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Einen Zähler für das Team verpasste Petro Bannout bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Reinhard Stapfer. Mit nur einem Satzverlust ging Robert Mann gegen Johannes Weber
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Markus Nistler gegen Christoph Mayer. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Matthias Knoll verlor anschließend
seine Partie gegen Stefan Herold unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Königsbrunn II und TSG Thannhausen II. Auf verlorenem Posten
stand Werner Heinz in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Konrad Hilbert, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Die
siegbringende Taktik fehlte dann Julian Glas bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Schweiger
ab dem Start. Fünf Sätze beharkten sich Petro Bannout und Johannes Weber, bevor der Gast einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der neue
Zwischenstand war 6:6. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Robert Mann gegen Reinhard
Stapfer zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Mann endete. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Markus Nistler seinem Gegner Stefan Herold letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Kaum Chancen hatte Matthias Knoll beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Christoph Mayer. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Einen Zähler für die Gäste mussten Heinz / Glas bei der 1:3-Niederlage gegen Herold / Stapfer
hinnehmen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Königsbrunn II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den FC 1920 Gundelfingen am 02.04.2022 zu punkten. Die Mannschaft der
TSG Thannhausen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC
Siegertshofen II am 01.04.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Königsbrunn II

Doppel: Heinz / Glas 1:1, Bannout / Mann 1:0, Nistler / Knoll 1:0 
Einzel: W. Heinz 1:1, J. Glas 1:1, P. Bannout 0:2, R. Mann 2:0, M. Nistler 0:2, M. Knoll 0:2 

 TSG Thannhausen II
Doppel: Herold / Stapfer 1:1, Hilbert / Schweiger 0:1, Weber / Mayer 0:1 
Einzel: K. Hilbert 0:2, A. Schweiger 2:0, J. Weber 1:1, R. Stapfer 1:1, S. Herold 2:0, C. Mayer 2:0


